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Gesundheitliche Bildung und Aufklärung statt Gebühr 
 
 
Zur Debatte um Praxisgebühren sagt der gesundheitspolitische Sprecher der Landtags-
fraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Jasper Balke: 
 
Dass die Patient*innen im Gesundheitssystem nicht immer beim ersten Anlauf die richtige 
Stelle finden, ist seit Jahren bekannt. Sehr viele Besuche bei Hausärzt*innen oder der 
Notaufnahme müssten aus medizinischer Sicht überhaupt nicht sein und führen leider zu 
einer zusätzlichen Belastung eines ohnehin schon stark überlasteten Systems. 
 
Anstatt jetzt allerdings über Praxis- oder Notfallgebühren zu sprechen, sollte die Politik 
endlich einen Fokus auf medizinische Aufklärung und Bildung legen, um die gesellschaft-
liche Handlungskompetenz im Gesundheitsbereich nachhaltig zu stärken. Dies würde 
nicht nur zu einer Entlastung der Kapazitäten insgesamt, sondern indirekt auch zu einer 
Entspannung der finanziellen Situation der gesetzlichen Krankenkassen führen. 
 
Darüber hinaus kann durch eine fundiertere Eigenverantwortung beim individuellen Le-
bensstil auch zu einer Verbesserung des Gesundheitszustandes der Allgemeinheit füh-
ren. 
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